
Sag mal SQUARE - was gibt’s Neues? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
                                                                                                                         

Bildquelle: ChatGPT 

 

Der Wettlauf um strategische 

Rohstoffe 

 

&   WAS IST EIGENTLICH  

FINANCIAL PLANNING GENAU? 
 

 

 

 

Ausgabe November 2025                                     www.squarecc.de 

  

http://www.squarecc.de/


 

1 
 

 

 

 

Der Wettlauf um strategische 

Rohstoffe 

Die weltweite Nachfrage nach 

strategischen Rohstoffen steigt rasant. 

Materialien wie Lithium, Kupfer, Kobalt 

oder Seltene Erden sind längst nicht mehr 

auf einzelne Industrien beschränkt, 

sondern bilden das Fundament zahlreicher 

Zukunftstechnologien. Ohne sie wären 

Elektroautos, Batterien, erneuerbare 

Energieanlagen oder moderne 

Kommunikations- und Rechenzentren 

kaum denkbar. Selbst Bereiche wie 

Medizintechnik oder Verteidigung hängen 

stark von diesen Rohstoffen ab. Der 

globale Rohstoffhunger hat damit auch für 

Anleger eine große Bedeutung. 

Die Versorgung mit diesen Rohstoffen ist 

jedoch komplex und wird durch 

geopolitische Abhängigkeiten erschwert. 

China dominiert die Verarbeitung vieler 

kritischer Materialien und beherrscht den 

Markt bei Seltenen Erden, Kobalt, Lithium 

und Graphit. Der aktuelle Handelskonflikt 

zwischen China, den USA und anderen 

Staaten verstärken die Unsicherheit auf 

den Märkten zusätzlich. So haben 

Exportbeschränkungen bei Seltenen 

Erden, die in vielen Produkten von 

Smartphones über Elektroautos bis hin zu 

Verteidigungstechnologie eingesetzt 

werden, zu Preissprüngen und Sorgen um 

Lieferketten geführt. Alternativen wie 

australische, kanadische oder afrikanische 

Förderprojekte sind zwar geplant, neue 

Minen benötigen aber oft über zehn Jahre, 

bevor sie mit der Förderung starten 

können. 

Die langfristigen Wachstumstreiber sind 

vielfältig. Elektrofahrzeuge benötigen 

deutlich mehr Kupfer, Lithium und Kobalt 

als Fahrzeuge mit Verbrennungsmotoren. 

Windkraftanlagen und Solarmodule setzen 

Seltene Erden und weitere spezialisierte 

Metalle ein. Digitalisierung, künstliche 

Intelligenz, Rechenzentren und 5G-Netze 

erhöhen den Bedarf an Halbleitern, 

Aluminium und Kupfer. Gleichzeitig werden 

strategische Materialien in der 

Medizintechnik, in der Verteidigung und in 

der Industrieautomation immer wichtiger. 

Das Angebot bleibt jedoch begrenzt.  

Vor diesem Hintergrund gewinnen 

Recycling und Kreislaufwirtschaft an 

Bedeutung. Wiederverwertung von 

Batterien und Elektronik kann Rohstoffe 

einsparen und gleichzeitig den 

Energieverbrauch deutlich reduzieren. 

Beispielsweise spart die Herstellung von 

Aluminium aus recyceltem Material bis zu 

95 Prozent Energie im Vergleich zur 

Primärproduktion, bei Batteriemetallen sind 

es rund 80 Prozent. Kreislauflösungen 

tragen damit nicht nur zur 

Versorgungssicherheit bei, sondern 

unterstützen auch die Dekarbonisierung 

der Industrie. Politische Initiativen in 

Europa sowie den USA schaffen 

zusätzliche Anreize für Recycling und die 

Nutzung lokaler Ressourcen. Zu den 

Maßnahmen gehören Vorgaben für 

recycelte Anteile in Batterien oder 

steuerliche Vorteile für heimische 

Rohstoffe. Trotzdem reicht dies aktuell 

nicht aus, um den „Rohstoffhunger“ zu 

stillen. 

Für Anleger eröffnet die wachsende 

Nachfrage nach strategischen Rohstoffen 

Chancen, die über den Energiesektor 

hinausgehen. Unternehmen, die diese 

Materialien fördern, verarbeiten oder 
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innovative Recyclingtechnologien 

einsetzen, können von langfristigem 

Wachstum profitieren. Auch Firmen, die 

strategische Metalle für die Digitalisierung, 

Industrie 4.0, Verteidigung oder 

Medizintechnik bereitstellen, sind Teil 

dieses Wachstumsmarktes. Investitionen 

über Fonds oder ETFs, die auf Rohstoffe, 

strategische Metalle oder 

zukunftsweisende Technologien 

ausgerichtet sind, ermöglichen es, an 

diesen Entwicklungen teilzuhaben.  

Zudem gelten Rohstoffe seit jeher als guter 

Schutz vor Inflation. Steigen die Preise 

allgemein, ziehen oft auch die 

Rohstoffpreise an. Das liegt daran, dass sie 

reale Werte darstellen. Also Dinge, die man 

nicht einfach „vermehren“ kann wie Geld. 

Auch bei einem schwächeren US-Dollar 

sind Rohstoffe interessant. Da sie weltweit 

meist in Dollar gehandelt werden, steigen 

ihre Preise, wenn der Dollar an Wert 

verliert. Für Anleger kann das ein wichtiger 

Vorteil sein. So bieten Rohstoffe nicht nur 

langfristige Wachstumschancen, sondern 

auch Stabilität in Zeiten wirtschaftlicher 

Unsicherheit. 

Dabei sollten Anleger jedoch beachten, 

dass Rohstoffmärkte volatil sind und stark 

auf politische Entscheidungen, neue 

Projekte oder technologische Innovationen 

reagieren. Eine breite Streuung über 

verschiedene Materialien und Regionen 

kann helfen, Risiken zu reduzieren. 

Gleichzeitig steigt die Bedeutung von 

nachhaltigen Standards. Unternehmen, die 

ökologische, soziale und Governance-

Aspekte (ESG) in ihren Lieferketten 

verbessern, den Bergbau effizienter 

gestalten und Recyclinglösungen 

einsetzen, sind besonders interessant. 

Nicht nur für verantwortungsbewusste 

Anleger, sondern auch für institutionellen 

Investoren, die auf transparente und 

nachhaltige Geschäftsmodelle setzen. 

Fazit: Wer strategische Rohstoffe als 

Beimischung in einem diversifizierten 

Portfolio berücksichtigt, kann damit an 

einem langfristigen Nachfragewachstum 

teilhaben, das nicht nur die Energiewende, 

sondern auch Digitalisierung, Industrie 4.0, 

Medizintechnik und Verteidigung umfasst. 

Anleger müssen jedoch die Risiken von 

Preisvolatilität, geopolitischen Spannungen 

und technologischen Veränderungen im 

Blick behalten. Strategische Rohstoffe sind 

damit nicht nur ein unverzichtbarer 

Baustein für die Industrie der Zukunft, 

sondern ein interessantes Anlagesegment, 

das die zentralen Trends der kommenden 

Jahrzehnte widerspiegelt. 

 

Mehr erfahren unter:  

https://squarecc.de/rohstoffinvestments/ 

 

ZU GUTER LETZT … 

 

WAS IST EIGENTLICH FINANCIAL 

PLANNING GENAU? 

Financial Planning ist die einzig richtige Form 

der ganzheitlichen Finanz- und 

Wirtschaftsplanung. Und gleichzeitig erleben 

wir immer wieder, dass es in der Praxis anders 

https://squarecc.de/rohstoffinvestments/
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umgesetzt wird, als man es in der Ausbildung 

oder im Studium lernt. Viel zu oft geht es um 

Produkte, Provisionen oder schnelle Lösungen 

– nicht um die Menschen dahinter. Bei Square 

Capital Consulting sehen wir das anders. Wir 

möchten Ihnen unsere Sicht der Dinge zeigen 

und erklären, warum wir Financial Planning 

lieben: weil es Orientierung schafft, Klarheit 

bringt und Menschen dauerhaft stärkt. 

Der Weg zu einer stabilen, fundierten 

Finanzstrategie beginnt immer mit einem 

strukturierten Erstprozess. Financial Planning 

bedeutet weit mehr, als einzelne Produkte zu 

vergleichen oder spontane Entscheidungen zu 

treffen. Es ist ein systematischer, tiefgehender 

Ansatz, der Ihre komplette finanzielle 

Lebenssituation durchleuchtet, ordnet und 

zukunftsfähig macht.  

Alles beginnt mit dem Erstprozess 

Und genau deshalb startet alles mit einem 

Erstgespräch – einem offenen Austausch, in 

dem Sie uns erzählen, wo Sie stehen, was 

Ihnen wichtig ist und welche Ziele Sie 

verfolgen. Dieses Kennenlernen bildet das 

Fundament für alles, was danach kommt. 

Im nächsten Schritt folgt eine umfassende 

Analyse Ihres Status quo. Wir prüfen Ihre 

Versicherungen auf Leistungen, Laufzeiten und 

Beiträge. Parallel dazu betrachten wir Ihre 

Kapitalanlagen und Ihr Vermögen: Wie ist das 

Portfolio aufgebaut? Welche 

Wertentwicklungen liegen vor? Welche 

Kostenstrukturen und welche Nettorendite 

ergeben sich wirklich? Diese Analyse ist 

schonungslos ehrlich – aber genau das macht 

sie wertvoll. Erst wenn sichtbar wird, wie Ihre 

Finanzstruktur funktioniert, können wir 

gemeinsam erkennen, was gut läuft und wo 

Handlungsbedarf besteht. 

Darauf aufbauend entwickeln wir ein 

individuelles Konzept. Kein Standard, kein 

Baukasten, sondern eine Strategie, die zu Ihren 

Zielen, zu Ihrer Risikoneigung und zu Ihrer 

Lebenswirklichkeit passt. Es ist uns wichtig, 

dass dieses Konzept nicht nur fachlich 

überzeugt, sondern für Sie verständlich und 

nachvollziehbar bleibt. Und: Es ist flexibel. Ein 

guter Finanzplan darf sich verändern, wenn 

sich Ihr Leben verändert. Er bleibt kein 

statisches Papier, sondern ein steuernder 

Kompass. 

Anschließend beginnt die Umsetzung – klar 

strukturiert, Schritt für Schritt und ohne Druck. 

Wir priorisieren Maßnahmen, setzen sie 

gemeinsam um und dokumentieren alles so, 

dass Sie jederzeit wissen, wo Sie stehen. 

Dieser Prozess bringt Ordnung, Transparenz 

und Sicherheit in Ihre Finanzwelt. 

Der Folgeprozess – Das Update 

Doch hier hört Financial Planning nicht auf. Der 

Folgeprozess – oder das „Update“ – ist der 

eigentliche Schlüssel. Denn die Welt verändert 

sich, und Ihre Lebensumstände tun es auch. 

Heirat, Familiengründung, Jobwechsel, 

Hauskauf, wirtschaftliche Entwicklungen oder 

steuerliche Neuerungen – all das hat Einfluss 

auf Ihre Finanzstrategie. Deshalb gleichen wir 

regelmäßig ab, ob Ihr Plan noch zu Ihrem 

Leben passt und passen ihn an, wenn es nötig 

ist. So bleibt Ihre Finanzplanung robust, 

modern und zukunftsfähig. 
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Wir sind die Finanzarchitekten 

Wir sehen uns als die Finanzarchitekten 

unserer Mandanten. So wie beim Hausbau – 

einem komplexen Projekt, das Privatpersonen 

oft nur selten im Leben begegnet – braucht es 

erfahrene Experten, die den gesamten Ablauf 

kennen und sicherstellen, dass jede Phase 

sauber umgesetzt wird. Wir wissen, welche 

Schritte notwendig sind, wie Verträge 

strukturiert sein müssen und wo mögliche 

Stolpersteine liegen. Ein Baufehler am 

Fundament verursacht später enorme Kosten – 

im Finanzplan ist es nicht anders. Fehler, 

Lücken oder schlecht strukturierte 

Entscheidungen können Mandanten am Ende 

teuer zu stehen kommen. Unser Anspruch ist 

es, genau das zu verhindern. Mit Know-how, 

Struktur und Weitsicht sorgen wir dafür, dass 

Ihr Finanzplan stabil gebaut wird und langfristig 

trägt.  

Wenn auch Sie diese ganzheitliche und 

individuelle Beratung erleben möchten, 

sprechen Sie mit uns. 

 

Mehr erfahren unter:  

https://squarecc.de/die Finanzarchitekten 

 

 

 

  

https://squarecc.de/wp-content/uploads/2022/02/Partnerportait_SCC_Netfonds_Artikel_frei_vom_03-11-2021.pdf
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Disclaimer  

Die vorstehenden Darstellungen dienen ausschließlich Informationszwecken und stellen keine Anlageberatung 

dar, insbesondere enthalten sie kein Angebot und keine Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes bezüglich 

des Erwerbs oder der Veräußerung eines Finanzinstruments. Vor einer solchen Entscheidung sollten Sie sich 

unter Berücksichtigung Ihrer persönlichen Vermögensverhältnisse individuell beraten lassen. Die Gültigkeit der 

Informationen ist auf den Zeitpunkt ihrer Erstellung beschränkt und kann sich je nach Marktentwicklung ändern. 

Die in den Darstellungen enthaltenen Informationen stammen aus zuverlässigen Quellen. Eine Garantie für deren 

Richtigkeit können wir allerdings nicht übernehmen. Wertentwicklungen aus der Vergangenheit, Simulationen 

oder Prognosen sind keine Garantie und kein verlässlicher Indikator für die zukünftige Performance. Geschäfte 

mit Finanzinstrumenten sind grundsätzlich mit Risiken, insbesondere dem Risiko des Totalverlustes des 

eingesetzten Kapitals, behaftet. 
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